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CALL FOR ABSTRACTS 

 
Berlin / Basel, 10.Januar 2015 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
unter dem Motto „Gesundheit ist ein Menschenrecht- auch in Haft!“ 
 

will die 8. Europäische Konferenz zur Gesundheitsförderung in Haft  

neue Antworten auf zentrale Herausforderungen der Gesundheitsversorgung in Haft geben. Bereits 
seit 2004 verbinden die internationalen Konferenzen zur Gesundheitsförderung in Haft 
wissenschaftliche Theorie mit täglicher Vollzugspraxis, zuletzt im Frühjahr 2014 in Bonn (Ergebnisse 
siehe www.gesundinhaft.eu).  

Diese erfreulich produktive Form der Auseinandersetzung und des Austausches wollen wir weiter 
fortsetzen, um auf die zentralen Herausforderungen, die der Vollzugsalltag an Praxis, Politik und 
Forschung gleichermaßen stellt, die dringend notwendigen neuen Antworten zu geben.  

Die Konferenz wird nach 2012 zum zweiten Mal in der Schweiz, diesmal in Basel stattfinden;  

Veranstalter sind  

 Bündnis Europäische Konferenz zur Gesundheitsförderung in Haft (akzept e.V.; Deutsche 
AIDS-Hilfe e.V.; Institut für Suchtforschung FFM; Schweizer Haus Hadersdorf, Wien; 
Universitätskliniken Genf.) in Kooperation mit der Universität Basel (IBMB), 

 Konferenz Schweizerischer Gefängnisärzte (KSG),  

 Forum der Gesundheitsdienste des Schweizerischen Justizvollzugs.  
 

Die Konferenz wird zweisprachig (französisch und deutsch) mit Simultanübersetzung der Vorträge 
durchgeführt. Es wird aber auch rein deutschsprachige und rein französischsprachige Workshops 
geben.  

Veranstaltungsformen sind: Plenarvorträge, Workshops, Corner Stone Lab und Postersessions, 

dazu wird es wieder Lesungen aus aktuellen Publikationen geben. 
 
Wir laden Sie ein, sich mit Beiträgen aktiv am Programm zu beteiligen. Dies können sein:  
 
 Forschungsergebnisse  
 systematisierte Praxiserfahrungen und –ansätze  
 Übersichtsbeiträge oder andere Anregungen  
 
 

 
Bitte senden Sie uns Ihren abstract zu unten stehenden thematischen Bereichen zu (Aufbau: Ziel(e), 
Methode(n), Resultate, Diskussion - bitte nicht länger als 300 Worte). 
Wir erwarten Ihre Einsendung per email bis 23. Februar 2015 an akzeptbuero@yahoo.de 
Geben Sie bitte Ihre Kontaktdaten an und die Arbeitsform, die Sie für Ihren Beitrag vorsehen würden. 
Die Entscheidung über die Aufnahme in das Konferenzprogramm und die Zuordnung wird von der 
Veranstaltergruppe getroffen. 
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Die Themen: 
 
Menschenrechte im Vollzug:  

Gesundheitsversorgung von älteren Gefangenen 

Arbeit mit Angehörigen und Angehörigenrechte 

Therapie im Vollzug 

Gesundheitstrainings für Gefangene und Personal 

Von Alternativen zum Gefängnis bis zur Abschaffung 

Schmerztherapie 

Sexuelle Gesundheit und Identität 

Haftantritt: Der Alkohol- oder Drogenentzug 

Legale und illegale Drogen: Behandlungskonzepte und Haltungsfragen 

Die Behandlung von nichtübertragbaren Krankheiten im Gefängnis 
 
 
Patientinnen und Patienten im Vollzug:  

Psychisch Kranke 

Risikopatienten in Haft: zu jung, zu alt, zu krank  

Infektionskrankheiten ohne Grenzen: Migration und Gefängnis 

Patientenrechte und Patientenvertretung in Haft 

Alter, Pflege, Sterben und demographischer Wandel im Vollzug 

Subkulturbildung im Gefängnis 
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